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See the notice on TED website

725901-2026 - Súťaž
Nemecko – Projektovanie silnoprúdových sústav – Stadtwerke Konstanz GmbH - 
Generalplanung Neubau Umspannwerk
OJ S 203/2026 20/10/2026
Oznámenie o vyhlásení verejného obstarávania alebo oznámenie o koncesii – štandardný režim
Služby

1. Kupujúci

1.1.  Kupujúci
Úradný názov: Stadtwerke Konstanz GmbH
E-mail: Konstanz-Umspannwerk@menoldbezler.de
Typ kupujúceho podľa právnych predpisov: Verejný podnik
Činnosť verejného obstarávateľa: Všeobecné verejné služby

2. Postup

2.1.  Postup
Názov: Stadtwerke Konstanz GmbH - Generalplanung Neubau Umspannwerk
Opis: Zur vollumfänglichen Erschließung des neuen Stadtteil Hafner in Konstanz ist ein neues 
Umspannwerk unerlässlich. Das Umspannwerk wird primärseitig in das 110kV- Ringkabelnetz 
der SWK eingebunden. Abgangsseitig soll das Umspannwerk als 20kV-Verteilnetzknoten 
sowohl für den neuen Stadtteil als auch für die Vororte dienen. Das Projekt umfasst neben der 
für ein Umspannwerk üblichen elektrotechnischen Ausrüstungen auch die vom Auftraggeber 
definierten Einhausungen inklusive aller üblichen Nebenanlagen und Einfriedungen. Die 
Planungsleistungen erstrecken sich auch über die für ein Umspannwerk zugehörigen primär- 
und sekundärseitigen Leitungsnetzanbindungen. Dabei gilt es, die Besonderheiten der 
lokalen, städtischen Umgebung und dessen Umweltbedingungen inklusive aller dem 
Bauvorhaben begleitenden Leistungsbilder und Rahmenplänen einzubeziehen. Gegenstand 
der ausgeschriebenen Planungsleistung ist die vollständige fachtechnische Planung des 
Umspannwerks von der Grundlagenermittlung über Vor-, Entwurfs- und 
Genehmigungsplanung bis zur Erstellung einer funktionalen, ausschreibungsfähigen 
Leistungsbeschreibung sowie das Mitwirken bei der GÜ-Vergabe.
Identifikátor postupu: 39857ede-16cf-4b40-89a3-420558b4f6a8
Interný identifikátor: 2026/1562
Druh postupu: Rokovacie konanie so zverejnením výzvy na súťaž/súťažné obstarávanie s 
rokovacím konaním
Postup je zrýchlený: nie

2.1.1.  Účel
Druh zmluvy: Služby
Hlavná klasifikácia (cpv): 71323100 Projektovanie silnoprúdových sústav
Doplňujúca klasifikácia (cpv): 45232221 Transformátorovne

2.1.2.  Miesto plnenia
Poštová adresa: Stadtteil Hafner  
Mesto: Konstanz
PSČ: 78467
Nižšia územná jednotka krajiny (NUTS): Konstanz (DE138)

https://ted.europa.eu/sk/notice/-/detail/725901-2026
mailto:Konstanz-Umspannwerk@menoldbezler.de
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Krajina: Nemecko

2.1.4.  Všeobecné informácie
Doplňujúce informácie: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YMZMWLB# (1) Es wird darauf 
hingewiesen, dass das am 1.7.2013 in Kraft getretene Tariftreue- und Mindestlohngesetz für 
öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (LTMG) sowie das Gesetz zur Regelung eines 
allgemeinen Mindestlohns (Mindestlohngesetz) Anwendung finden. Die sich hieraus 
ergebenden Verpflichtungen, insbesondere auch bei dem Einsatz von Nach- und 
Verleihunternehmen, sind daher zu beachten; (2) Die Teilnahmeformulare sind unter der für 
den Abruf der Unterlagen angegebenen Internetadresse abrufbar. Ebenfalls dort abrufbar ist 
ein Bewerbermemorandum. In diesen Teilnahmeunterlagen sind wesentliche Teile der 
ausgeschriebenen Leistung sowie der Verfahrensvorgaben bereits dargestellt. Unter dieser 
Internetadresse werden auch Antworten auf Bewerberfragen sowie aktualisierte oder weitere 
Informationen und Unterlagen zu dem Verfahren zur Verfügung gestellt. Interessenten an dem 
Verfahren müssen sicherstellen, dass sie regelmäßig und insbesondere unmittelbar vor 
Abgabe ihres Teilnahmeantrags sowie vor Ablauf der Teilnahmefrist prüfen, ob seitens der 
Vergabestelle zusätzliche Informationen oder Unterlagen zur Verfügung gestellt wurden, 
welche für die Abgabe des Teilnahmeantrags zu beachten sind.
Právny základ: 
Smernica 2014/24/EÚ
vgv -

2.1.6.  Dôvody na vylúčenie
Zdroje dôvodov na vylúčenie: Súťažný podklad

5. Časť

5.1.  Časť: LOT-0001
Názov: Stadtwerke Konstanz GmbH - Generalplanung Neubau Umspannwerk
Opis: Zur vollumfänglichen Erschließung des neuen Stadtteil Hafner in Konstanz ist ein neues 
Umspannwerk unerlässlich. Das Umspannwerk wird primärseitig in das 110kV- Ringkabelnetz 
der SWK eingebunden. Abgangsseitig soll das Umspannwerk als 20kV-Verteilnetzknoten 
sowohl für den neuen Stadtteil als auch für die Vororte dienen. Das Projekt umfasst neben der 
für ein Umspannwerk üblichen elektrotechnischen Ausrüstungen auch die vom Auftraggeber 
definierten Einhausungen inklusive aller üblichen Nebenanlagen und Einfriedungen. Die 
Planungsleistungen erstrecken sich auch über die für ein Umspannwerk zugehörigen primär- 
und sekundärseitigen Leitungsnetzanbindungen. Dabei gilt es, die Besonderheiten der 
lokalen, städtischen Umgebung und dessen Umweltbedingungen inklusive aller dem 
Bauvorhaben begleitenden Leistungsbilder und Rahmenplänen einzubeziehen. Gegenstand 
der ausgeschriebenen Planungsleistung ist die vollständige fachtechnische Planung des 
Umspannwerks von der Grundlagenermittlung über Vor-, Entwurfs- und 
Genehmigungsplanung bis zur Erstellung einer funktionalen, ausschreibungsfähigen 
Leistungsbeschreibung sowie das Mitwirken bei der GÜ-Vergabe. Insbesondere sind folgende 
Leistungen Gegenstand der Planung: - Planung des Gebäudes inklusive aller zugehörigen 
Nebenanlagen (z.B., Gründung, Tragwerksplanung/Statik, Fassadengestaltung, Blitz-
/Objektschutz; Frischwasser-/ Entwässerungs-/ Begrünungsplanung, Zuwegung und 
Einfriedung usw.) - Planung der Primärtechnik und deren technische Ausrüstung (110kV-
/20kV-/0,4kV-Schaltanlagen, 2 Stück 110/20kV-Umspanner, 110kV-/20kV-Sternpunktanlagen, 
TFR-Anlagen usw. - Planung des Eigenbedarfs (AC-/ DC-Eigenbedarf, Kraft und Licht, 
Netzersatzanlagen) - Planung der Schutz- und Leittechnik - Erstellung der für die 
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elektrotechnischen Anlage notwendigen Untersuchungen (z.B. Störlichtbogensicherheit, 
Immissionsvorgaben usw.) - Erstellung der begleitenden Dokumentation - 110kV-/20kV-/0,4kV-
Netzeinbindung-/Gebäudeinstallationsplanung aller Sparten (Trassenplanung, Kabelrouting, 
Erdung, Installation) - Nachweis der Selektivität und Kurzschlussfestigkeit) - TGA-
Gebäudeinstallation (z.B. Lüftung, Leitungstrassen, Ein-/Durchführungen, Erdung, Installation 
usw.) - Baustellenrevision - funktionale Leistungsbeschreibung für GÜ Der Schwerpunkt der 
zu erbringenden Leistung liegt auf der Elektroplanung. Später wird ein Generalübernehmer 
beauftragt. Gegenstand des vorliegenden Verfahrens sind Leistungen der Generalplanung 
(Objektplanung, Freianlagenplanung, TGA einschließlich MSR, Elektro, Tragwerkplanung) für 
den Neubau des Umspannwerks der Stadtwerke Konstanz GmbH. Nähere Informationen zum 
Auftragsgegenstand und zum Terminplan erhalten die im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs 
ausgewählten Bewerber mit der Aufforderung zur Angebotsabgabe.
Interný identifikátor: 2026/1562

5.1.1.  Účel
Druh zmluvy: Služby
Hlavná klasifikácia (cpv): 71323100 Projektovanie silnoprúdových sústav
Doplňujúca klasifikácia (cpv): 45232221 Transformátorovne

5.1.2.  Miesto plnenia
Poštová adresa: Stadtteil Hafner  
Mesto: Konstanz
PSČ: 78467
Nižšia územná jednotka krajiny (NUTS): Konstanz (DE138)
Krajina: Nemecko

5.1.3.  Predpokladané trvanie
Iné trvanie: Neznámy

5.1.6.  Všeobecné informácie
Vyhradená účasť: 
Účasť nie je vyhradená.
Projekt verejného obstarávania nie je financovaný z prostriedkov EÚ
Na toto verejné obstarávanie sa vzťahuje Dohoda o vládnom obstarávaní (GPA): áno
Toto verejné obstarávanie je vhodné aj pre malé a stredné podniky (MSP): nie

5.1.7.  Strategické verejné obstarávanie
Cieľ strategického verejného obstarávania: Žiadne strategické verejné obstarávanie

5.1.9.  Kritériá výberu
Zdroje výberových kritérií: Oznámenie
Kritérium: Celkový ročný obrat
Popis výberového kritéria: Eigenerklärung über den Jahresumsatz in den vergangenen drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren einschließlich des Jahresumsatzes mit vergleichbaren 
Leistungen.

Kritérium: Poistenie profesijného rizika
Popis výberového kritéria: Eigenerklärung über den Abschluss einer 
Betriebshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme für Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden in Höhe von mindestens EUR 10,0 Mio. oder Eigenerklärung, im 
Auftragsfall Versicherungsschutz in der geforderten Höhe zu stellen.
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Kritérium: Priemerný ročný počet pracovníkov
Popis výberového kritéria: Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche Beschäftigtenzahl 
des Unternehmens und die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei Jahren ersichtlich.

Kritérium: Referencie na špecifikované služby
Popis výberového kritéria: Folgende Referenzen sind mindestens nachzuweisen: 1. Referenz 
Objektplanung: Vorlage einer Referenz über Planungsleistungen der Objektplanung Gebäude 
für ein Umspannwerk mit mind. den Leistungsphasen 1, 2, 3, 4, 5 und 6 nach HOAI mit 
Herstellkosten von mindestens EUR 15 Mio. netto (KG 300 und 400). Die Fertigstellung und 
Abnahme des Umspannwerks (Inbetriebnahme) muss nach dem 01.06.2021 stattgefunden 
haben. 2. Referenz TGA HLS: Vorlage einer Referenz über Planungsleistungen der 
Technischen Ausrüstung, Anlagengruppen 1 bis 3 (HLS) für ein Umspannwerk mind. in den 
Leistungsphasen 1, 2, 3, 4, 5 und 6 nach HOAI. Die Fertigstellung und Abnahme 
(Inbetriebnahme) des Umspannwerks muss nach dem 01.06.2021 stattgefunden haben. 3. 
Referenz TGA Elektro: Vorlage mindestens zwei Referenzen über Planungsleistungen der 
Technischen Ausrüstung, Anlagengruppen 4 bis 5 (Elektro) für ein Umspannwerk mit mind. in 
den Leistungsphasen 1, 2, 4, 3, 5 und 6 nach HOAI mit Herstellkosten von mindestens EUR 
10 Mio. netto (KG 440 bis 450). Die Fertigstellung und Abnahme des Umspannwerks muss 
nach dem 01.06.2021 stattgefunden haben. Die Bewertung der Teilnahmeanträge und somit 
die Auswahl der Bewerber, die zur Abgabe eines ersten Angebots aufgefordert werden, erfolgt 
in einem dreistufigen Verfahren. Stufe 1: Zunächst wird geprüft, ob die Teilnahmeanträge den 
formalen Anforderungen genügen. Unvollständige Teilnahmeanträge, die trotz ggf. erfolgter 
Nachforderung von Unterlagen weiterhin unvollständig bleiben, können nicht berücksichtigt 
werden. Stufe 2: Anschließend wird beurteilt, ob der Bewerber nach den vorgelegten Angaben 
und Nachweisen grundsätzlich geeignet erscheint, die verfahrensgegenständlichen 
Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen. Stufe 3: Schließlich wird für den Fall, dass mehr als 
fünf grundsätzlich geeignete Unternehmen sich beworben haben, unter den Bewerbern 
anhand der Mindestreferenzen beurteilt, wer unter den als grundsätzlich geeignet eingestuften 
Bewerbern im Vergleich zu den Mitbewerbern mit Blick auf die zu erbringende Leistung 
besonders geeignet erscheint und daher am weiteren Verfahren beteiligt werden soll. 
Folgende Referenzen sind mindestens nachzuweisen: 1. Referenz Objektplanung: Vorlage 
einer Referenz über Planungsleistungen der Objektplanung Gebäude für ein Umspannwerk 
mit mind. den Leistungsphasen 1, 2, 3,4, 5 und 6 nach HOAI mit Herstellkosten von 
mindestens EUR 15 Mio. netto (KG 300 und 400). Die Fertigstellung und Abnahme des 
Umspannwerks (Inbetriebnahme) muss nach dem 01.06.2021 stattgefunden haben. 2. 
Referenz TGA HLS: Vorlage einer Referenz über Planungsleistungen der Technischen 
Ausrüstung, Anlagengruppen 1 bis 3 (HLS) für ein Umspannwerk mind. in den 
Leistungsphasen 1, 2, 3, 4, 5 und 6 nach HOAI. Die Fertigstellung und Abnahme 
(Inbetriebnahme) des Umspannwerks muss nach dem 01.06.2021 stattgefunden haben. 3. 
Referenz TGA Elektro: Vorlage mindestens zwei Referenzen über Planungsleistungen der 
Technischen Ausrüstung, Anlagengruppen 4 bis 5 (Elektro) für ein Umspannwerk mit mind. in 
den Leistungsphasen 1, 2, 4, 3, 5 und 6 nach HOAI mit Herstellkosten von mindestens EUR 
10 Mio. netto (KG 440 bis 450). Die Fertigstellung und Abnahme des Umspannwerks muss 
nach dem 01.06.2021 stattgefunden haben. Für die Bewerberauswahl werden die vier 
Referenzen "Referenz Objektplanung" und "Referenz TGA Elektro" und "eine Referenz TGA 
Elektro", die jeweils die oben genannten Mindestanforderungen erfüllen, berücksichtigt. Bei 
der Referenz TGA Elektro wird die durch den Bewerber priorisierte Referenz herangezogen. 
Erfolgt eine Priorisierung nicht, erfolgt diese durch die Vergabestelle. Sofern ein Bewerber die 
Anforderungen für "Referenz Objektplanung", "Referenz TGA HLS" und "Referenz TGA 
Elektro" mit derselben Referenz abdeckt, wird diese für alle Kategorien herangezogen. Die 
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Referenz "Objektplanung" wird wie folgt bewertet: Kriterium "Aktualität" - Abnahme vor 
01.01.2023 1 Punkt - Abnahme ab 01.01.2023 2 Punkte Kriterium "Baukosten (KG 300 und 
400)" - Baukosten < 20 Mio. Euro netto 1 Punkt - Baukosten >= 20 Mio. Euro netto 2 Punkte 
Kriterium "Objektplanung Umspannwerk einschließlich Gebäude" 2 Punkte Die Referenz "TGA 
HLS" wird wie folgt bewertet: Kriterium "Aktualität" - Abnahme vor 01.01.2023 1 Punkt - 
Abnahme ab 01.01.2023 2 Punkte Kriterium "Umspannwerk mit geschlossener Gebäudehülle 
für den Trafo" 2 Punkte Kriterium "Kriterium 63 MVA" Planungsleistungen umfassten 
Umspannwerk mit mind. 63 MVA 2 Punkte Die Referenz "TGA Elektro" wird wie folgt bewertet: 
Kriterium "Aktualität" - Abnahme vor 01.01.2023 1 Punkt - Abnahme ab 01.01.2023 2 Punkte 
Kriterium "Baukosten (KG 440 bis 450)" - Baukosten < 15 Mio. Euro netto 1 Punkt - Baukosten 
>= 20 Mio. Euro netto 2 Punkte Kriterium "Weitere Trafos" Planungsleistungen betrafen 
Umspannwerk mit weiteren Trafos 1 Punkt Kriterium "63 MVA" Planungsleistungen umfassten 
Umspannwerk mit mind. 63 MVA 1 Punkt Durch die Bewertung der drei Referenzen können 
folglich maximal 18 Punkte erreicht werden. Sofern durch Punktegleichstand die Höchstzahl 
der auszuwählenden Bewerber überschritten wird, entscheidet das Los. Es können maximal 
18 Punkte erzielt werden. Für den Fall, dass nach der vorstehend beschriebenen 
Vorgehensweise durch Punkte gleichstand die vorgesehene Anzahl der zur Angebotsabgabe 
aufzufordernden Bieter über schritten wird, entscheidet das Los.
Kritériá sa použijú na výber záujemcov, ktorí budú pozvaní do druhej fázy postupu
Váha (body, presne): 18,00
Informácie o druhej fáze dvojfázového postupu: 
Minimálny počet záujemcov, ktorí budú pozvaní do druhej fázy postupu: 3
Maximálny počet záujemcov, ktorí budú pozvaní do druhej fázy postupu: 5
Postup prebieha v po sebe nasledujúcich fázach. V každej fáze môžu byť niektorí účastníci 
vylúčení

5.1.10.  Kritériá na vyhodnotenie ponúk
Kritérium: 
Typ: Cena
Názov: Preis
Opis: Weitere Information zur Ausgestaltung der Zuschlagskriterien werden den ausgewählten 
Bietern mit Aufforderung zur Angebotsabgabe zur Verfügung gestellt.
Kategória kritéria na vyhodnotenie ponúk hmotnosť: Váha (body, presne)
Číslo kritéria na vyhodnotenie ponúk: 500
Kritérium: 
Typ: Kvalita
Názov: Personalkonzept
Opis: Weitere Information zur Ausgestaltung der Zuschlagskriterien werden den ausgewählten 
Bietern mit Aufforderung zur Angebotsabgabe zur Verfügung gestellt.
Kategória kritéria na vyhodnotenie ponúk hmotnosť: Váha (body, presne)
Číslo kritéria na vyhodnotenie ponúk: 200
Kritérium: 
Typ: Kvalita
Názov: Konzept zur Herangehensweise
Opis: Weitere Information zur Ausgestaltung der Zuschlagskriterien werden den ausgewählten 
Bietern mit Aufforderung zur Angebotsabgabe zur Verfügung gestellt.
Kategória kritéria na vyhodnotenie ponúk hmotnosť: Váha (body, presne)
Číslo kritéria na vyhodnotenie ponúk: 300

5.1.11.  Súťažné podklady
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Jazyky, v ktorých sú súťažné podklady oficiálne k dispozícii: nemčina
Lehota na vyžiadanie doplňujúcich informácií: 13/11/2026 23:59:59 (UTC+01:00) 
stredoeurópsky čas, západoeurópsky letný čas
Adresa súťažných podkladov: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMWLB/documents
Ad hoc komunikačný kanál: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMWLB

5.1.12.  Podmienky verejného obstarávania
Podmienky predkladania: 
Elektronické predkladanie: Povinná
Adresa na predkladanie: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMWLB
Jazyky, v ktorých možno predložiť ponuky alebo žiadosti o účasť: nemčina
Elektronický katalóg: Nie je povolená
Varianty: Nie je povolená
Uchádzači môžu predložiť viac ako jednu ponuku: Nie je povolená
Lehota na prijímanie žiadostí o účasť: 20/11/2026 12:00:00 (UTC+01:00) stredoeurópsky čas, 
západoeurópsky letný čas
Informácie, ktoré možno doplniť po uplynutí lehoty na predkladanie ponúk: 
Podľa uváženia kupujúceho sa môžu niektoré chýbajúce dokumenty týkajúce sa uchádzača 
predložiť neskôr.
Doplňujúce informácie: Die Vergabestelle behält sich vor, von den Bewerbern die 
Nachreichung, Vervollständigung und/oder Korrektur von Unterlagen im Rahmen des 
vergaberechtlich Zulässigen zu verlangen. Werden Unterlagen nicht fristgemäß nachgereicht, 
vervollständigt oder korrigiert, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen. Ein Anspruch auf 
Nachforderung besteht nicht.
Podmienky zmluvy: 
Plnenie zmluvy sa musí vykonať v rámci programov chránených pracovísk: Nie
Podmienky týkajúce sa plnenia zmluvy: Für Bewerbergemeinschaften gilt: Es gibt keine 
Vorgabe hinsichtlich der Rechtsform. Erforderlich ist die Einreichung einer von allen 
Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft unterzeichneten Erklärung folgenden Inhalts: (1) 
plausible Darstellung der Aufgabenteilung innerhalb der Bewerbergemeinschaft, (2) 
Benennung des bevollmächtigten Vertreters der Bewerbergemeinschaft, (3) Erklärung, dass 
dieser Vertreter die Mitglieder der Bewerbergemeinschaft während des gesamten Verfahrens 
rechtsverbindlich vertritt, (4) Erklärung, dass der bevollmächtigte Vertreter berechtigt ist, mit 
uneingeschränkter Wirkung für jedes Mitglied Zahlungen anzunehmen, (5) Erklärung, dass 
alle Mitglieder der Bewerbergemeinschaft im Vergabeverfahren sowie im Auftragsfall 
gesamtschuldnerisch haften.
Elektronická fakturácia: Povolená
Bude sa využívať elektronické objednávanie: nie
Bude sa využívať elektronická platba: áno

5.1.15.  Techniky
Rámcová dohoda: 
Žiadna rámcová dohoda
Informácie o dynamickom nákupnom systéme: 
Žiadny dynamický nákupný systém

5.1.16.  Ďalšie informácie, mediácia a preskúmanie
Organizácia pre preskúmanie: Vergabekammer Baden-Württemberg beim 
Regierungspräsidium Karlsruhe

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMWLB/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMWLB
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YMZMWLB
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Informácie o lehotách na preskúmanie: Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Hinsichtlich der Einleitung von Nachprüfungsverfahren 
wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. Der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 2. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Hinsichtlich der Information nicht 
berücksichtigter Bieter und Bewerber gelten die §§ 134, 135 GWB. Insbesondere gilt: Bieter 
deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem 
Zuschlag gemäß § 134 GWB darüber informiert. Das gilt auch für Bewerber, denen keine 
Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die 
Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Ein Vertrag 
darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den Auftraggeber 
geschlossen werden; bei Übermittlung per Telefax oder auf elektronischem Wege beträgt 
diese Frist 10 Kalendertage. Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Hinsichtlich der Einleitung von Nachprüfungsverfahren 
wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Ein Unternehmen ist nicht antragsbefugt, soweit es sich auf die Unwirksamkeit einer 
Rechtsverordnung nach § 5 des Bundestariftreuegesetzes beruft, wenn die Unwirksamkeit 
dieser Rechtsverordnung nicht durch rechtskräftigen Beschluss nach § 98 Absatz 4 Satz 1 des 
Arbeitsgerichtsgesetzes festgestellt ist. Das Unternehmen hat darzulegen, dass ihm durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind, 5. ein offensichtlicher Missbrauch des 
Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt. Satz 1 gilt nicht bei einem 
Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 
134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen 
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Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Hinsichtlich der Einleitung von Nachprüfungsverfahren 
wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Ein Unternehmen ist nicht antragsbefugt, soweit es sich auf die Unwirksamkeit einer 
Rechtsverordnung nach § 5 des Bundestariftreuegesetzes beruft, wenn die Unwirksamkeit 
dieser Rechtsverordnung nicht durch rechtskräftigen Beschluss nach § 98 Absatz 4 Satz 1 des 
Arbeitsgerichtsgesetzes festgestellt ist. Das Unternehmen hat darzulegen, dass ihm durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mi
Organizácia poskytujúca doplňujúce informácie o postupe verejného obstarávania: Stadtwerke 
Konstanz GmbH
Organizácia prijímajúca žiadosti o účasť: Stadtwerke Konstanz GmbH

8. Organizácie

8.1.  ORG-0001
Úradný názov: Stadtwerke Konstanz GmbH
Registračné číslo: USt-ID. DE 212 144 696
Mesto: Konstanz
PSČ: 78467
Nižšia územná jednotka krajiny (NUTS): Konstanz (DE138)
Krajina: Nemecko
E-mail: Konstanz-Umspannwerk@menoldbezler.de
Telefón: +49 711 86040 748
Roly tejto organizácie: 
Kupujúci
Organizácia poskytujúca doplňujúce informácie o postupe verejného obstarávania
Organizácia prijímajúca žiadosti o účasť

8.1.  ORG-0002
Úradný názov: Menold Bezler Rechtsanwälte Steuerberater Wirtschaftsprüfer Partnerschaft 
mbB
Registračné číslo: PR 155 (Registergericht Stuttgart)
Poštová adresa: Stresemannstr. 79
Mesto: Stuttgart
PSČ: 70191
Nižšia územná jednotka krajiny (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Krajina: Nemecko
Kontaktné miesto: RA Dr. Alexander Dörr / RAin Lena Wende

mailto:Konstanz-Umspannwerk@menoldbezler.de
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E-mail: Konstanz-Umspannwerk@menoldbezler.de
Telefón: +49 711 86040 748
Internetová adresa: http://www.menoldbezler.de
Roly tejto organizácie: 
Poskytovateľ obstarávacích služieb

8.1.  ORG-0003
Úradný názov: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Registračné číslo: 08-A9866-40
Poštová adresa: Kapellenstr. 17
Mesto: Karlsruhe
PSČ: 76131
Nižšia územná jednotka krajiny (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Krajina: Nemecko
E-mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefón: +49 721926-8730
Fax: +49 721926-3985
Roly tejto organizácie: 
Organizácia pre preskúmanie

8.1.  ORG-0004
Úradný názov: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Registračné číslo: 0204:994-DOEVD-83
Mesto: Bonn
PSČ: 53119
Nižšia územná jednotka krajiny (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Krajina: Nemecko
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefón: +49228996100
Roly tejto organizácie: 
TED eSender

Informácie o oznámení

Identifikátor/verzia oznámenia: 8554fb5e-442c-4317-af6c-207a6b7789d9  -  01
Typ formulára: Súťaž
Typ oznámenia: Oznámenie o vyhlásení verejného obstarávania alebo oznámenie o koncesii 
– štandardný režim
Podtyp oznámenia: 16
Dátum odoslania oznámenia: 19/10/2026 13:35:53 (UTC+02:00) východoeurópsky čas, 
stredoeurópsky letný čas
Jazyky, v ktorých je toto oznámenie oficiálne k dispozícii: nemčina
Číslo uverejnenia oznámenia: 725901-2026
Číslo vydania série S úradného vestníka: 203/2026
Dátum uverejnenia: 20/10/2026

mailto:Konstanz-Umspannwerk@menoldbezler.de
http://www.menoldbezler.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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